
am 13. august begaben sich einige
WG-Bewohner, Ehrenamtliche und
Mitarbeiterinnen des St- Franziskus-
Hauses in die zeit und umgebung
der Bibel – in das „Bibeldorf“ – nach
rietberg. auf initiative von Pastor
Fricke und seiner Ehefrau entstand
dieses Projekt der evangelischen
kirchengemeinde vor ca.10 Jahren.
Mit allen Sinnen tauchten wir in die
zauberhafte Welt des Orients ein.
nach einer herzlichen Begrüßung
durch Heidemarie Schröder begann
der gemeinsame rundgang. Die Be-
sucher sahen Exponate aus der bib-
lischen und vorbiblischen zeit.
Großformatige Bilder und karten
zeigen Motive aus dem negev, der
judäischen Wüste, Galiäas, Jerusa-
lems und Bethlehems.

Weiter ging es in das aus ziegenhaar
gewebte nomadenzelt. Danach
ging es in die Synagoge. Sie war
der religiöse Mittelpunkt in den
Dörfern und Städten. auch Jesus hat
als jüdischer Mann in der Synagoge
gelernt, gebetet, vorgelesen und
gepredigt.

auf dem weiteren Weg durch das
Bibeldorf kamen man auch an der
zollstation vorbei, weiter ging es zur
zimmerei und zur Seilerei. in der
Gärtnerei sahen die Besucher Pflan-
zen und Heilkräutern, die im medi-
terranen Bereich wachsen. zum ab-
schluss ging es an diesem nachmit-
tag in die karawanserei. Bei einer gu-
ten tasse kaffee ging die Entde-
ckungsreise zu Ende.
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Zeitreise in die Welt der Bibel

Über das Leben im Nomadenzelt berichtete die Gästeführerin Heidemarie Schröder im Bibeldorf.


